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Landesliga Damen Hannover

TSV Steinbergen : TuS Hasede 
Freitag, 11.11.2022, 19:30 Uhr

Kein Sieger im Duell des TSV Steinbergen gegen den TuS 
Hasede

Es blieb bis zum Ende ein Showdown zwischen den beiden Teams: Mit 7:7 in den Spielen und mit
27:27 Sätzen trennten sich die Spielerinnen des TuS Hasede beim Auswärtsspiel in der Landesliga
Damen Hannover am Freitagabend vom TSV Steinbergen. Rund 180 Minuten ging das Match, ehe
Susanne Peter das Unentschieden im letzten Spiel dieses Mannschaftskampfes einfuhr.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Fischer / Lüer hatten
gegen Marx / Peter beim 5:11, 3:11, 7:11 wenig auszurichten. Einen Zähler für die Gäste mussten
Holste / Neumeister bei der 1:3-Niederlage gegen Marx / Matiske hinnehmen. Trotz des
Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Nach den ersten
Spielen standen sich nun die Topspielerin des Gastgebers und die Nummer 2 des Gästeteams bei
einem Stand von 0:2 gegenüber. Hin und her schaukelte die Begegnung zwischen Lisa Holste und
Susanne Peter, bevor das im Vorfeld auf Basis der TTR-Werte bereits als eng eingeschätzte 2:3
feststand. Britta Fischer konnte daraufhin einen Punkt für die Mannschaft beitragen und ließ Bettina
Marx beim 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen. Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufkam,
konnte Claudia Neumeister ihrer Gegnerin Angela Matiske letztlich beim 1:3 nicht gefährlich werden.
Probleme zu Beginn des Spiels musste Fabienne Lüer zunächst überwinden, bevor ihr 3:1-Erfolg
feststand. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 2:4. Ein hartes Stück Arbeit hatte Lisa
Holste beim 11:8, 10:12, 9:11, 13:11, 11:9 gegen Bettina Marx zu verrichten. Extrem ausgeglichen
war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Bällen Vorsprung für Holste endete. Nach eher zähem
Beginn und Verlust des ersten Satzes gewann Britta Fischer die folgenden drei Sätze und somit die
gesamte Partie noch in vier Sätzen. Somit konnte ein Punkt auf der Habenseite der Heimmannschaft
verbucht werden. Die erfolgsbringende Taktik fehlte bis auf Ausnahmen indessen Claudia
Neumeister bei ihrer Drei-Satz-Niederlage gegen Gabriele Marx ab Ballwechsel 1. Hierbei standen
alle einzelnen Sätze, die mit jeweils nur zwei Punkten Vorsprung endeten, auf des Messers
Schneide. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 4:5. Zwischenzeitlich musste
Fabienne Lüer zwar einen Satz weggeben, fuhr ihr Spiel gegen Angela Matiske, das auf dem Papier
im Vorfeld als recht offen eingeschätzt werden konnte, aber trotzdem sicher in vier Sätzen ein. Nach
gewonnenem ersten Satz gab wenig später Claudia Neumeister das Spiel gegen Bettina Marx noch
aus der Hand und verlor mit 11:5, 7:11, 7:11, 7:11. Eher wenig Gegenwehr bekam Lisa Holste im
Anschluss beim 11:1, 11:3, 11:4 von Gabriele Marx. Recht kurzen Prozess machte dann Britta
Fischer beim 11:4, 11:9, 11:5 mit Angela Matiske. Der letzte Zwischenstand vor diesem Spiel zeigte
folgendes Resultat: Heimteam 7 Punkte, Auswärtsteam 6 Punkte. Fabienne Lüer und Susanne Peter
holten am Ende eines langen Punktspiels im abschließenden Einzel noch einmal alles aus sich
heraus. Einen Zähler für die Gäste musste Fabienne Lüer bei der 1:3-Niederlage gegen Susanne
Peter hinnehmen. Schaut man sich das Spiel in der Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht richtig
eng. Somit trennte man sich unentschieden.

Nach dieser Punkteteilung werden die Mannschaften nun im nächsten Spiel versuchen, einen Sieg
einzufahren. Die Mannschaft des TSV Steinbergen tritt dabei geben den SV Grün-Weiß Stöckse an,
während es der TuS Hasede mit dem SV Frielingen zu tun bekommt.
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 Statistik:
 TSV Steinbergen

Doppel: Fischer / Lüer 0:1, Holste / Neumeister 0:1 
Einzel: L. Holste 2:1, B. Fischer 3:0, C. Neumeister 0:3, F. Lüer 2:1 

 TuS Hasede
Doppel: Marx / Peter 1:0, Marx / Matiske 1:0 
Einzel: B. Marx 1:2, S. Peter 2:1, G. Marx 1:2, A. Matiske 1:2


